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Allg. Angaben:  Gemeinde   

Grundstück Nr.   

Adresse   

PLZ / Ort   

Vorhaben   

 

  Betr. Fläche in m2   

Plan-Nr.    

davon betroffen  Bankett 

  Gehweg 

  Geh- und Radweg 

  Fahrbahn 

 

 

Zeitraum:  Starttermin   

Dauer   

Bauende    

 

 

Erforderliche Verkehrsmassnahmen während der Bauarbeiten: 

a) Lichtsignalanlage  Nein  Ja 

b) Umleitung MiV   Nein  Ja 

c) Umleitung Fuss-/Veloverkehr   Nein  Ja 

d) ÖV betroffen    Nein  Ja 

e) Verkehrsdienst   Nein  Ja 

f) Sichtzone eingeschränkt  Nein  Ja (z.B. Gerüst, Absperrung)  

    wenn ja, Massnahmen   

 

Sollte eine der obenstehenden Verkehrsmassnahmen (a bis c) notwendig sein, wird eine 

befristete Verkehrsanordnung der Kantonspolizei benötigt. Der Gesuchsteller stellt den 

Antrag bei der Kantonspolizei. 

 

 

Gesuchsteller:  Name   

Adresse   

PLZ / Ort   

Sachbearbeiter   

Tel. Nr.   

E-Mail   

 

 

Rechnung an: Name   

Adresse   

PLZ / Ort   

E-Mail   
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Nutzungsentschädigung:   

Bei einer Fläche bis 30 m2 Grundkosten: Fr. 150.00 / Monat 

Bei einer Fläche > 30 m2 nach effektiver Fläche: Fr. 5.00 / Monat / m2 

Beanspruchung unter 5 Arbeitstage:  Kostenlos 

 
Angebrochene Monate werden als 1 Monat berechnet.  

  

Bewilligungsgebühr: 

Im Zusammenhang mit einer strassenpolizeilichen Bewilligung des kantonalen  

Strasseninspektorat wird auf die Erhebung einer Gebühr verzichtet.  

Liegt keine strassenpolizeiliche Bewilligung vor, wird die Gebühr auf Fr. 250.00 erhoben.  

Diese geht zu Lasten der Gesuchstellerin bzw. des Gesuchstellers.  

 

 

Bemerkungen:   

  

 

 

 Dem Gesuch ist in jedem Fall ein Situationsplan inkl. Vermassung und 

Querschnitt (mit vermasster genützter Fläche, Sichtzone gemäss VSS-Norm  

 40 273) sowie ggf. ein Signalisationsplan (gemäss VSS-Norm 40 886) 

beizulegen. 

 

 

 

Ort, Datum: Unterschrift (Stempel): 

  

 

    

 

  

 Vor- und Nachname: (in Blockschrift) 
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